
UMorfer M UaMeater
Direktion: Ludwig sIimmermann

Dienstag, den 1. September 1903: Serie ^ K

röffnnngs -Morftellnng.
Mit neuer Ausstattung an Dekorationen und Kostümen.

Neu einstudiert! ^W>

Tannhäuser

und öer Sängerkrieg auf Wartburg
Romantische Oper in 3 Auszügen von Richard Wagner.

Spielleitung: Oskar Fiedler. MusikalischeLeitung: Alfred Frühlich.
Personen:

Hermann, Landgraf von Thüringen .
Tannhäuser
Wolfram von Eschinbach .
Walther von der. Vogelweide
Niterolf
Heinrich der Schreiber
Neinmar von Zweter .
Elisabeth, Nichte des Landgrafen
Venus ....

Ritter und Sänger

Franz Bassin
Clemens Kaufung
Gustav Waschow
Caesar Krause
Alfons Schützendorf
Anton Passy-Cornet
Eduard Gisiger
Hella Fichna
Iula Bielfeldt

Ein junger Hirte........ Hermine Fürster
Erster
Zweiter
Dritter
Vierter

Edelknabe
Elisabeth Droste
Mela Wiels
Clotildc Nechnitz
Clara Bellwidt.

Thüringische Ritter, Grafen und Edelleute, Edelfrauen, Edelknaben, ältere und jüngere Pilger,
Sirenen, Najaden, Nymphen, Bacchantinnen.

Ort der Handlung: Thüringen, Wartburg. Zeit: Anfang des 13. Jahrhunderts.
Die Gruppierungen im 1. Aufzug arrangiert von der Ballettmeistcrin Emilie Strigcl»Senberg,

ausgeführt vom Ballcttperfonal
Neue Dekorationen: 1. Aufzug: Uenusgrotte

1. Aufzug, Verwandlung: Wartburg in Mühjahrsstimmung
3. Auszug: Wartburg in Kerbststimnumg

aus dem Atelier des Stadttheaters, gemalt von dem städtischen Theatermaler Georg Hacker.
Nach dem 1. und 2. Aufzuge findet je eine größere Pause statt.

llM Textbücher sind nn der Kasse und bei den Billetteuren zu haben. "3B0!
Während der Ouvertüre sind sämtliche Gingangstüren zum Zuschauerraum geschlossen.

Umbefetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Opernpreise:
I. Rcmg-Proszenium .
Parkett-Proszenium .
I. Rcmg°Bnlkun . .
1. Rang-Mittellogen .
Parkett, Reihe 1 bis ?
I. Rang-Seitenlogen.
Parkettlogen. . . .

^ M. 7,—
5,-
4/-

3,50

Parkett, Reihe 8 bis 12 . ) m>f c>
Stehparkett ....../ ^- 3,-
II. Rang-Balkon..... „2,—
II. Rcmg-Seitenlogen . . . „ 1,50
Parterre........ „ 1,^
Galerie ........ „ 0,50

Kassenöffnnng 6'/° Mr Einlaß ? Uhr Anfang ?V« Uhr Ende nach 10'/- Uhr

Mittwoch, 2. September 1903, Serie «2:
Mit neuer Ausstattung an Kostümen

Oper in 4 Akten von G. Verdi.

Donnerstag, 3. September 1903, Serie O 3:
Mit neuer Ausstattung an Kostümen

Demetrius
Historisches Trauerspiel in 5 Akten, unter Benutzung
des Schillerschen Fragmentes von Heinrich Laube.

Die Verabfolgung des Theaterzettels hat unaufgefordert und kostenfrei zu geschehen.



Aus der Theaterwelt
Das Freibillet. Über sommerliche Theatergenüsse plaudert Ernest Vlum in seinem

„^ourn»,l «l'nu Vauäsvillizte": Ehedemwaren ^ie Pariser Theater verpflichtet, das ganze Jahr hindurch
zu spielen: wahrend der Hundstage mußten die unglücklichen Direktoren natürlich die verzweifelstenAn¬
strengungen machen, um das Publikum in ihMTÄle zu locken. Auf dem LoulLvaiä äu lemvls
spielte man bis zwanzig Akte an einem Abend. Man begann um 4V' Uhr nachmittags und endigte
um 1 Uhr früh. Das war natürlich die gesegnete Zeit der Freibilletts, mit denen man damals unter
normalen Temperaturverhältnissen nicht sehr verschwenderisch war, da die Plätze nicht viel kosteten.
Andere Zeiten, andere Tarife. Ich wartete stets ungeduldig auf die Zeit der großen Hitzen, um den
Theaterdurst zu stillen, der mich peinigte. Wenn das Thermometer mit affenartiger Behendigkeit in
die Höhe kletterte, wenn selbst die Kamele die Boulevards zu wüstenartig gefunden hatten, faßte ich
den Mut, die Direktoren um zwei Eintrittskarten zu bitten, die sie mir mit unheimlicher Hast be¬
willigten. Was ich da in den Theatern zusammenschwitzte,laßt sich nicht beschreiben.Eines Abends,
im glühenden August, reichte ich bei der Kontrolle des Gaits-Theaters meine Karte hin, die für zwei
Platze ausgestellt war; ich war aber allein, da niemand mich hatte begleiten wollen. Der Kontrolleur
nahm mein Billett und sah mich streng an. „Das ist doch für zwei Personen," herrschte er mich an.
„Allerdings," erwiderte ich ganz eingeschüchtert.„Sie sind aber allein, so kann ich sie nicht einlassen,"
erhielt ich zur Antwort. „Aber warum denn?" „Weil die Direktion zwei Villctts gegebenhat, damit

-mehr Leute im Saale sind. Sie müssen sich als jemanden suchen,damit ich Sie hereinlassenkann."
Ick lief mir auf den Boulevards die Stiefel ab, um jemanden zu finden, der mich ins Theater be¬
gleiten wollte. Ich erhielt aber nur einige Grobheiten zur Antwort. Einige Leute schienen zu glauben,
die Hitze habe einen verderblichenEinfluß auf mein Gehirn ausgeübt. Schließlich wurde mir das
zuviel und ich ersann einen pfiffigen Vaudevillisten-Kniff. Ich schlug den Kragen auf, zog meinen
Hut über die Augen und ging auf's neue mit meinem Freibillett an die Kontrolle, wobei ich meine
Stimme veränderte. „Sie kommen allein ?" fragte der Kontrolleur. „Nein," erwiderte ich mit kecker
Zuversicht; „Herr Bluni, für den das Billett ausgestellt ist, hat mich eingeladen und wird mir gleich
folgen." So kam ich hinein und wartete natürlich den ganzen Abend vergeblich auf diesen wort-
und pflichtvergessenenHerrn Blnm.
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M lläuptdalmllol. LellgMßz Vem- miü LiLlIte8tilUl2iit M zuter lüclie
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8ÜÄH^Sil»S: V»tSl-, V«88vet- >U. 3t^»uK«I1^VVI»V (Äielltor Import)
Nedte?!-uäu!i<)L äei ^Vembei^L Hei b«ti. kinäulltinuFläuäßl, dei voller 0»r»utie tür naturrvlne 'lrauden-
«LNe, »I« ZMlliunzZmittLl liirXianIlL u AsliauvÄleg^eiitLii von »,l2tl. H.utoiitätou eiuvtaulsii, leli otk. »oleliL
2U N2<:li8tßiieuäsil kloizsii: Lueliv v, 1,20—5,—, Aaäsii-n, v, 1,25—6,—, ?ortM6i!i v. 0,90—6,—, Mil«,^», v,
1,20—3,—, NL<lixiii»,1'1oK»,vorv. 1,60—4,—,it,ü,lism8ulisri<>tLi' iatsl^sin, «,n^sllslim 8ü38licu, voll u.lclätti^,
intol^e se» liolieuLizen^elilllt«» tül!tIiit»i7ii»«FoIil2NLmvtoQlLu,1,20, »ki,mtl.in'/»I^l'ü.,i,I1ii88s1äoi'lti'.
2»,il8. Llllir»,No8ol-, Nusiu-, <lout,8<Heu. ti^i>2.Notw., 8limtl. bei voller 6»r»utlet. Neinlieit. H.u3k, ?rei8l, 2, U.
1^«»<tii»»i»«t v«I»l»»«i», W«ii»8^v»»Il»^^^llN3, Vü»»VlÄ»»l, LostKv8ti. 9. leleuliou 355

viuoll von <3u8tllV^ncll^'ov, VÜ88LläNlt,
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M llauMMdol. 88k2Me8 Vem-uuü LierNL8t3uraiit M guter ÜMß
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SNÄ^SilRS: V»i«I-, ZZe8»«^t- ». It^»»IiV»LV«»IUV (Äirelitor Import)
Nebte ?roäu1lt,e äer Weinberg äer betr. ^roäuIltioiiZläiläel, bei voller Oar»uti« tiir naturreine kranken-
»litte, »1« 8tiirlcnnß8mittel lürXrauIce u NellonvÄle^enteii von är^tl. Autoritäten emptobien. leb o3, »olebe
ilu naeb8tebeuäeu ?rei8eu: sberrv v, 1,20—5,—, Hlaäeira v. 1,25—6,—, ?eit'!veill v. 0,9»—6,—, Hüln^a v.
1,20—3,—, Hleäi2iul>,1-1'olc»,vorv. 1,60—4,—,itlllieui8ubei roter i«,te1^em, »u^enebm 3ü38lieb,,voIl u-Icrätti^,
lulol^e se« Ilolieuüizen^elillltez tülNIiit»i'n»«8ebl2u,eillnl6bIell, 1,20, 82,inti,iii'/<I,ti-ll,,i,I)>i88e1äoit'tl.
Kau», 8ü,ar-, No8ol-, Nbeiu-, äent»ebe u, tiaux. Notw., zänitl. bei voller Garantie t. Neiulieit. H.n3l, ?rei8l, 2.1).

viuoli voll <3u3tllV ^oe^^'ei', VÜZLLläoil,
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